
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 08.10.2022 (02:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SG TSV/DJK Herrieden : TV 1879 Hilpoltstein IV 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Bader tütet den Sieg für den TV 1879 Hilpoltstein IV ein

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die Mannschaft des
SG TSV/DJK Herrieden am vergangenen Freitag im 2. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV 1879
Hilpoltstein IV. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ
sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Sebastian Bader mit dem sechsten Punkt unter Dach
und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Simon Tempelmeier, der in Einzel und im
Doppel ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Wenig Chancen ließen Oppelt / Fischer bei ihrem Sieg in
drei Sätzen ihren Gegnern Dogan / Pajnic. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Heller / Schmidl gegen Bader / Tempelmeier. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Tobias Oppelt
beim 3:0 gegen Sebastian Bader und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Michael Heller in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Aliihsan Dogan. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Zähler für die Gäste
musste Martin Fischer bei der 1:3-Niederlage gegen Simon Tempelmeier hinnehmen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab wenig später Julian Schmidl das Spiel gegen Anton Pajnic noch aus
der Hand und verlor mit 11:9, 10:12, 6:11, 8:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Tobias Oppelt in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Aliihsan Dogan. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Michael Heller und Sebastian Bader, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Damit war bereits der sechste und
siegbringende Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Martin Fischer besiegelte anschließend
wiederum mit einem 11:9, 10:12, 11:1, 11:6 gegen Anton Pajnic einen Punkt für sein Team. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Ohne Satzgewinn für Julian
Schmidl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simon Tempelmeier. Mit dem letzten Spiel
des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SG TSV/DJK Herrieden nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV 1860 e.V. Scheinfeld am 15.10.2022 zu punkten. Die Mannschaft
des TV 1879 Hilpoltstein IV wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den 1.
FC Gunzenhausen am 15.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG TSV/DJK Herrieden

Doppel: Oppelt / Fischer 1:0, Heller / Schmidl 0:1 
Einzel: T. Oppelt 1:1, M. Heller 0:2, M. Fischer 1:1, J. Schmidl 0:2 

 TV 1879 Hilpoltstein IV
Doppel: Dogan / Pajnic 0:1, Bader / Tempelmeier 1:0 
Einzel: A. Dogan 2:0, S. Bader 1:1, A. Pajnic 1:1, S. Tempelmeier 2:0


